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Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN

SV Holdenstedt : Post SV Uelzen III 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

SV Holdenstedt stockt Punktekonto in der Bezirksklasse 
Herren LG/UE/DAN auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Holdenstedt im
Spiel der Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN gegen den Post SV Uelzen III fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 15. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der Post SV
Uelzen III mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Barrenschee / Burghard gegen Missal / Schwandt zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Trumann / Mittelstädt mussten Hillmer /
Kakuschke Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Einen Erfolg
verpassten Burmester / Koopmann beim 1:3 gegen Märtens / Hofmann. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen Sieg holte Thomas Hillmer indessen bei seinem 3:1 gegen
Hendrik Mittelstädt. Malte Barrenschee überzeugte im Einzel gegen Carsten Trumann, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keine Chancen ließ Bernd Kakuschke nachfolgend bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Philip Märtens. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Timon Burmester beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Missal. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Sergej Hofmann zunächst nicht gut
aus, so gewann Nils-Erik Koopmann im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die
richtige Herangehensweise hatte Mareike Burghard beim 3:0-Sieg gegen Tobias Schwandt ab dem
ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Holdenstedt und des
Post SV Uelzen III. Lange mit Carsten Trumann kämpfen musste Thomas Hillmer, bis er seinen
Kontrahenten mit 7:11, 11:9, 11:8, 9:11, 11:9 niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Hillmer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Malte Barrenschee und Hendrik Mittelstädt,
die Malte Barrenschee letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Barrenschee mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Missal wurden Bernd Kakuschke unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Beim folgenden 3:0 gegen Philip Märtens fand Timon Burmester dagegen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Dieser Sieg war somit der 11. Sieg von Burmester seit Beginn der Serie,
während er bislang 8 Einzel verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Holdenstedt nun ein Punkteverhältnis von 21:9 auf dem Konto,
während der Post SV Uelzen III nach der Niederlage jetzt 9 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
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bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Scharnebeck (SV Holdenstedt) bzw. gegen den
TSV Gellersen (Post SV Uelzen III).

 Statistik:
 SV Holdenstedt

Doppel: Barrenschee / Burghard 1:0, Hillmer / Kakuschke 0:1, Burmester / Koopmann 0:1 
Einzel: T. Hillmer 2:0, M. Barrenschee 2:0, B. Kakuschke 1:1, T. Burmester 1:1, N. Koopmann 1:0,
M. Burghard 1:0 

 Post SV Uelzen III
Doppel: Trumann / Mittelstädt 1:0, Missal / Schwandt 0:1, Märtens / Hofmann 1:0 
Einzel: C. Trumann 0:2, H. Mittelstädt 0:2, D. Missal 2:0, P. Märtens 0:2, T. Schwandt 0:1, S.
Hofmann 0:1


